
SONDERDRUCK | 17. Dezember 2011 | Jahrgang 21
Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften Frankenheim, Göhrenz, 
Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

BESCHLUSSFASSUNGEN

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner Sitzung am 
28.11.2011 Folgendes

Öffentlicher Teil 
BImSchG-Anträge für Errichtung und Betreibung von 3 BHKW 
im Bereich Quesitz / Thronitz
Beschluss-Nr. 2011/BV/0313	
Vergabe von Bauleistungen – Heizungsumstellung Schulkom-
plex Parkstraße
Beschluss-Nr. 2011/BV/0316 	

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner Sitzung am 
29.11.2011 Folgendes

Öffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Nichtöffentlicher Teil
Antrag auf Stundung der Gewerbesteuer 
Beschluss-Nr. 2011/BV/0295
Antrag auf Stundung der Gewerbesteuer
Beschluss-Nr. 2011/BV/0314

EINLADUNGEN

Die 	 7. Sondersitzung des Technischen Ausschusses 
findet am	 Donnerstag, dem 05. Januar 2012, um 18.15 Uhr
	 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
	 in Markranstädt statt.
Die 	 2. Sondersitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am	 Donnerstag, dem 05. Januar 2012, um 18.30 Uhr
	 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
	 in Markranstädt statt.
Die 	 8. Sondersitzung des Stadtrates
findet am 	 Donnerstag, dem 05. Januar 2012, um 19.00 Uhr
	 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
	 in Markranstädt statt.

Radon, Bürgermeisterin

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

Niederschlagung der Nutzungsentschädigung für Teilflächen 
des Flurstücks 693/14 der Gemarkung Markranstädt – Grund-
stück der LPG Gemüseproduktion Markranstädt i. L.
Beschluss-Nr. 2011/BV/0315

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 08.12.2011 Fol-
gendes

Öffentlicher Teil
3. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die Benutzung 
der Kindereinrichtungen und der Tagespflege in der Stadt Mark-
ranstädt
Beschluss-Nr. 2011/BV/0311/1
Vergabe des Auftrages zur Lieferung eines Hilfeleistungs- 
löschgruppenfahrzeuges HLF 20/16 für die Ortsfeuerwehr  
Markranstädt nach erfolgter europaweiter Ausschreibung  
(offenes Verfahren)
Beschluss-Nr. 2011/BV/0297 
Verfahrensweise zum Abschluss einer Elementarversicherung 
für die Stadt Markranstädt
Beschluss-Nr. 2011/BV/0299
Grünflächenpflege – Überplanmäßige Ausgaben
Beschluss-Nr. 2011/BV/0298
Straßenbeleuchtung – Überplanmäßige Ausgaben
Beschluss-Nr. 2011/BV/0300
Vergabe der Verlängerung der Straße „Zum Floßgraben“
Beschluss-Nr. 2011/BV/0302/1
Widmung der Verkehrsanlage „Am Zschampert“
Beschluss-Nr. 2011/BV/0301
Widmung der Verkehrsanlage „An den Gärten“
Beschluss-Nr. 2011/BV/0305/1
Widmung der Verkehrsanlage „Kleiberstraße“
Beschluss-Nr. 2011/BV/0307/1
Widmung der Verkehrsanlage „Marie-Curie-Straße“
Beschluss-Nr. 2011/BV/0308
Widmung der Verkehrsanlage „Eisvogelweg“
Beschluss-Nr. 2011/BV/0309/1
Wirtschaftsförderung – Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 
693/37 in der Gemarkung Markranstädt – Gewerbegebiet Nord-
ost“ 
Beschluss-Nr. 2011/BV/0318
Stadtsanierung – Angebot von Ablösevereinbarungen an die 
Grundstückseigentümer im Sanierungsgebiet und Gewährung 
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BEKANNTMACHUNG

Markranstädter Kindereinrichtungen – eine nachhaltige In-
vestition in unsere Zukunft

In den zurückliegenden Jahren hat Markranstädt kontinuierlich 
und nachhaltig in den Ausbau der Kindereinrichtungen inves-
tiert und somit die Voraussetzungen für die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf deutlich verbessert:
-	 Um- und Ausbau der KiTa Marienheim/Storchennest in Mark-

ranstädt 2006
-	 Grundschule und Grundschulhort „Weltentdecker“ in Kulkwitz 

2005/2006
-	 Neubau der KiTa „Forscherinsel“ in Seebenisch 2007
-	 Grundschulhort Markranstädt „Baumhaus“ 2008
-	 Um- und Ausbau der KiTa „Spatzennest“ in Räpitz 2010
-	 Erweiterungsbau KiTa „Spatzenhaus“ in Altranstädt 2010
-	 Sukzessive Erneuerung der KiTa „Hoßgraben“ in Markran-

städt

Dadurch war es möglich, die Kapazitäten bei der Kinderbetreu-
ung Schritt für Schritt auszubauen. Bereits heute erreicht Mark-
ranstädt eine Bedarfsdeckung von 85 % bei den unter Dreijäh-
rigen und 100 % bei den Kindergartenkindern. Markranstädt 
ist im Vergleich zu Leipzig und den umliegenden Kommunen 
damit überdurchschnittlich gut aufgestellt (2010 lag der Bun-
desdurchschnitt bei 23 %, in Sachsen bei 42,8 %). Auch wenn 
im Bereich der Krippenkinder noch nicht dem ab 2013 gültigen 
Rechtsanspruch vollumfänglich genügt werden kann.

Entwicklung der Betreuungsplätze in Markranstädt
	 2005	 2010	 Steigerung in Prozent
Krippe	 86	 167	 195 %
Kindergarten	 361	 407	 113 %
Hort	 267	 436	 163 %
Summe	 714	 1010	 141 %

Eine gute Betreuung unserer Jüngsten ist wichtig und richtig. 
Neue und sanierte Gebäude sowie eine qualitativ hochwertige 
Betreuung mit gut ausgebildetem Personal findet sich in allen Ein-
richtungen. Das soll auch in Zukunft erhalten bleiben. Steigende 
Betriebskosten und der Ausbau der Kapazitäten führten jedoch 
zu einer Steigerung der Ausgaben für die Kinderbetreuung:

Ausgaben für die Kinderbetreuung in Markranstädt
2005	 2010	 Steigerung in Prozent
862.455 €	 1.668.765 €	 193,4 %

von zeitlich gestaffelten Nachlässen bei vorzeitiger Ablösung 
des Ausgleichsbetrages
Beschluss-Nr. 2011/BV/0312
Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt 
Markranstädt für das Haushaltsjahr 2012
Beschluss-Nr. 2011/BV/0317
Festlegung der Sitzungstermine für den Technischen Aus-
schuss, den Verwaltungsausschuss und den Stadtrat für das 
Kalenderjahr 2012
Beschluss-Nr. 2011/BV/0296
Festlegung der Termine für die Wahl der/des hauptamtlichen 
Bürgermeister(in)/(s) der Stadt Markranstädt und einer etwai-
gen Neuwahl
Beschluss-Nr. 2011/BV/0310

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Radon, Bürgermeisterin

Dabei zahlten sich die Investitionen gerade im energetischen 
Bereich aus und konnten so Steigerungen bei den Betriebs- 
kosten kompensiert werden. 
Allerdings entfällt der Hauptanteil der Kosten auf das pädago-
gische Personal, welches die Basis der Betreuungsqualität in 
den Einrichtungen bildet.

An den Kostensteigerungen beteiligte sich das Land Sachsen in 
den letzten Jahren lediglich mit einer Erhöhung des Zuschusses 
um 8 %.

Zuschuss Land Sachsen pro Jahr und Kind für einen 9 h Vertrag
2005	 2010	 Steigerung in Prozent
1.664 € 	 1.800 €	 8,0 %

Um den Standard und die Betreuungskapazitäten auch in Zu-
kunft unseren Markranstädter Familien anbieten zu können, ist 
leider eine Anpassung der Elternbeiträge notwendig. Denn die 
Stadt kann die Steigerungen aufgrund der derzeitigen Haus-
haltslage nicht mehr alleine stemmen. 
Der Mehraufwand für Familien beträgt demnach ab 2012 bei 
einer 9-stündigen Betreuung in Krippe und Kindergarten bzw.  
6 Stunden im Hort: Krippe – 11,73 €, Kindergarten – 12,70 € 
und Hort – 3,83 € pro Monat. 

Carina Radon, Bürgermeisterin

3. Änderung zur Gebührensatzung für die Benutzung der 
Kindereinrichtungen sowie zur Tagespflege in der Stadt 
Markranstädt

Aufgrund des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 15 des Sächsischen Ge-
setzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen im 
Freistaat Sachsen (SächsKitaG) sowie der §§ 2 und 9 des Säch-
sischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) hat der Stadt-
rat der Stadt Markranstädt in seiner öffentlichen Sitzung am 
08.12.2011 nachfolgende 3. Änderung zur Gebührensatzung für 
die Benutzung der Kindertageseinrichtungen sowie zur Tages-
pflege in der Stadt Markranstädt beschlossen:

§ 1

Der § 4 Abs. 2 (Höhe der Elternbeiträge) wird wie folgt geän-
dert:
„Die Höhe der monatlichen Elternbeiträge wird in der Anlage 
1 zur Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesein-
richtungen sowie für die Tagespflege der Stadt Markranstädt 
festgesetzt. Diese Anlage ist Bestandteil der Satzung.“

§ 2

Die Anlage 1 zu § 4 Abs. 2 wird geändert. Die Anlage 1 ist Be-
standteil dieser Satzung.

§ 3 Inkrafttreten

Diese 3. Änderungssatzung tritt zum 01.01.2012 in Kraft. Die 
Anlage 1 des § 4 Abs. 2 der 2. Änderungssatzung zur Gebühren-
satzung für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen sowie 
zur Tagespflege in der Stadt Markranstädt vom 01.07.2010 tritt 
zum 31.12.2011 außer Kraft. 

Markranstädt, den 9.12.2011		  - Siegel -

Carina Radon, Bürgermeisterin
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Hinweis auf § 4 Abs. 4 SächsGemO:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn:

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist, 

2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. 	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder 

	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfol-
gen hingewiesen worden ist.“

Anlage 1 zu §4 der Elternbeitragssatzung für die Benutzung der Kindereinrichtungen sowie der Tagespflege in der Stadt 
Markranstädt

3. Änderung gültig ab 01.01.2012
Berechnung auf der Grundlage der Betriebskostenabrechnung vom: 31.12.2010

KINDERKRIPPE	 Familien	 Alleinerziehende
	  bis 9 Std.	  bis 6 Std.	  bis 4,5 Std.	  bis 9 Std.	  bis 6 Std.	  bis 4,5 Std.
1. Kind	 164,96	 110,52	 82,48	 148,46	 99,47	 74,23
2. Kind	 98,98	 66,31	 49,49	 89,08	 59,68	 44,54
3. Kind	 32,99	 22,10	 16,50	 29,69	 19,89	 14,85
						    
KINDERGARTEN	 Familien	 Alleinerziehende
	  bis 9 Std.	  bis 6 Std.	  bis 4,5 Std.	  bis 9 Std.	  bis 6 Std.	  bis 4,5 Std.
1. Kind	 101,51	 68,01	 50,76	 91,36	 61,21	 45,68
2. Kind	 60,91	 40,81	 30,45	 54,82	 36,73	 27,41
3. Kind	 20,30	 13,60	 10,15	 18,27	 12,24	 9,14
						    
HORT	 Familien	 Alleinerziehende
	 bis 6 Std.	  bis 5 Std.	 bis 3 Std.	  bis 6 Std.	  bis 5 Std.	 bis 3 Std.
1. Kind	 59,01	 49,18	 29,51	 53,11	 44,26	 26,55
2. Kind	 35,41	 29,51	 17,70	 31,87	 26,55	 15,93
3. Kind	 11,80	 9,84	 5,90	 10,62	 8,85	 5,31

JAHRESRECHNUNG 2010 DER STADT MARKRANSTÄDT

Hiermit wird bekannt gegeben, dass der Stadtrat am 03.11.2011 
mit Beschluss Nr. 2011/BV/0293 die Feststellung der Jahres-
rechnung 2010 nach Durchführung der Prüfung durch die ört-
liche Rechnungsprüfungsstelle beschlossen hat. 
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen hierzu liegen in der 
Zeit vom 

19.12.2011 – 28.12.2011

Montag	 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Dienstag	 8.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Mittwoch	 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Donnerstag	 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag	 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

in der
Stadtverwaltung Markranstädt 
Bürgerrathaus | Markt 1 | 04420 Markranstädt 
zur Einsichtnahme aus.

Markranstädt, d. 01.12.2011

Carina Radon, Bürgermeisterin

Tel.: 034205 74600 • Fax: 034205 74630
E-Mail: info@seniorenpark-gruener-zweig.de
www.seniorenpark-gruener-zweig.de

Seniorenpark „Am Grünen Zweig“
Betreutes Wohnen (24-Stunden-Service)

Wir wünschen allen Bewohnern, 
Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern frohe 

Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2012.

2½-Zimmer-Wohnung
60,17 m², 3. OG, renoviert, Laminat, 

Kaltmiete 250,- € + Nebenkosten
in Markranstädt, Albertstraße zu vermieten.

Telefon: 0160 6559962
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MED4FIT in Markranstädt
Im Januar gespart & doch extrem an Fitness gewonnen

Der Dezember ist, wie jedes Jahr, von Stress, Feiern und gutem 
Essen geprägt. Aber natürlich auch von dem Vorsatz: „Nächstes 
Jahr werde ich ganz bestimmt: ...?“ 
Ja, was nimmt man sich eigentlich vor? Jeder hat da sicher etwas 
andere Vorstellungen. Doch eins sollte man sich klar machen, 
was ich mir auch immer vornehme, ich schaffe mit Sicherheit 
mehr und kann intensiver leben, wenn mein Körper leistungs-
fähiger ist. Unregelmäßige Bewegung alleine, also mal um den 
See laufen, ein bisschen Gartenarbeit hier oder ein Rückenkurs 
da, ist dabei nicht schlecht, aber recht uneffektiv. Entweder ist 

G E S U N D H E I T  /  F I T N E S S

die Belastung zu gering z.B. bei Gartenarbeit, zu wenig indivi-
duell z.B. beim Gruppentraining oder zu einseitig auf die Beine 
bezogen, wie beim Laufen oder Fahrrad fahren. Die ausgewo-
gene Verbesserung der gesamten Muskulatur durch gezieltes 
regelmäßiges und individuelles Training kann da Abhilfe schaf-
fen. Wir verlieren im Schnitt ab dem 30. Lebensjahr in jedem 
weiteren Jahrzehnt 10 % unserer Muskeln. Die Muskulatur ist 
aber Nummer 1 als Körperstraffer, Fett-Verbrenner, Stabilisator 
von Rücken und Gelenken, Durchblutungsförderer, Herzunter-
stützer, Blutzucker-Senker und optimal ausgeprägt als Energie-
lieferant (um nur einige Vorteile zu nennen). 
Dabei geht es nicht um dicke Muskeln, sondern um leistungsfä-
hige! Und die sind mit wenig Zeitaufwand, ca. einer Stunde pro 
Woche, bei einem kontrollierten Training im Med4Fit in Mark-
ranstädt leicht erreichbar. Dazu werden als erstes in einem ein-
einhalbstündigen Personaltraining computergestützte Analy-
sen von Herz, Stress, Leistung, Kraft und Koordination, wie ein 
individueller Fingerabdruck erstellt und danach das Training im 
großen abwechslungsreichen Gerätepark und Kurssystem spe-
ziell angepasst. Die Kontrolle erfolgt später vierteljährlich und 
optimiert so den Erfolg. „Regelmäßig eine Stunde dieses kon-
trollierte Training pro Woche bringt in zwei bis drei Monaten 
bis zu 30 % messbare und fühlbare Verbesserung. Das sehe ich 
immer wieder life bei mir im Studio oder erfahre es von meinen 
ca. 60 bundesweit ähnlich arbeitenden Partnereinrichtungen.“ 
so Hagen Hering, Besitzer des Med4Fit und Messkonzeptent-
wickler für Fitness-Studios. Um den Einstieg zum Medical Fit-
ness im Med4Fit zum Jahresanfang finanziell zu erleichtern, 
wird es im ganzen Januar 2012 attraktive Aktions-Angebote ge-
ben. Hagen Hering: „Wir sind zwar kein Billigstudio, dass wollen 
wir auch gar nicht, denn Billigstudios oder Discounter müssen 
ihren Umsatz mit Masse machen. Eine Trainingskontrolle, wie 
wir sie anbieten, bliebe dann auf der Strecke, aber wir bieten, 
denke ich, ein optimales Preis-Leistungs-Verhältnis.“ Die Prei-
se sind also bezahlbar, fair, den Zielgruppen angepasst und im 
Januar zum leichteren Einstieg sogar gesenkt. 
Weitere Infos unter: www.med4fit.de oder bei einem kosten-
losen Probetraining nach Anmeldung unter 034205 411 311.

Praxissprechzeiten: Montag bis Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr

S. Schmidtgen
staatlich geprüfte 

Podologin

Zugelassen für 
alle Krankenkassen
Hausbesuche und 
andere Termine 

nach Vereinbarung

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 699760 • Funk 0178 1706062

Praxissprechzeiten: Montag bis Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr

Po
dologie

Ilona Busch 
Praxis für med. Fußpflege

Studio Med.ea
Physiotherapeutin Claudia Scharf

Weg mit dem Winterspeck
Kombinierter Aerobic- und Pilateskurs*:
Mo, 02.01.2012 | 10:00 - 11:00 Uhr 
Di, 03.01.2012 | 18:30 - 19:30 Uhr

* für AOK-Versicherte- und anteilmäßige Kostenü-
bernahme von allen anderen gesetzlichen Kranken-
kassen. Auch Kursraumvermietung möglich!

info@studio-medea.de • www.studio-medea.de

Eisenbahnstraße 14
04420 Markranstädt
Mobil: (0151) 16542879
Telefon: (034205) 417784
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T I P P S

Knallen, aber sicher: Im Umgang mit Böllern und Co. 
sollte man stets Vorsicht walten lassen.
(Foto: djd/Gesamtverband der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft)

Prosit Neujahr – ohne Verletzung
Tipps zum sicheren Umgang mit Raketen, Böllern und Co.

(djd/pt). Verbrennungen, Augenverletzungen, Knalltrauma: 
Jedes Jahr verletzen sich in der Silvesternacht viele Hundert 
Menschen schwer beim Hantieren mit Feuerwerkskörpern. 
Auch Wohnungsbrände durch verirrte Raketen oder Böller 
sind keine Seltenheit. „Bei aller Ausgelassenheit sollte man 
das neue Jahr nicht mit gefährlichem Leichtsinn beginnen“, so 
Christian Lübke, Sprecher beim Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (GDV). „Der Umgang mit Feuerwerks-
körpern erfordert Umsicht und Verantwortungsbewusstsein. 
Wer bereits tief in die Flasche geschaut hat, sollte sich besser 
zurückhalten.“

Kinder nicht allein lassen
Der sorgsame Umgang beginnt bereits beim Kauf der Silves-
ter-Kracher: „Von Feuerwerkskörpern ohne Zulassung durch 
die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) 
sollte man die Finger lassen“, so Christian Lübke weiter. Die 
BAM hat die Feuerwerkskörper in zwei Klassen eingeteilt. Die 
Knaller der Klasse „PII“ dürfen nur zu Silvester und nur von 
Personen über 18 Jahren gezündet werden. Kinder sollten nie 
unbeaufsichtigt Raketen oder Böller zünden. Ohnehin ist das 
Böllern nur am Silvesterabend ab 18 Uhr und bis Neujahr um 
sieben Uhr erlaubt. „Verboten ist das Knallen in unmittelbarer 
Nähe von Krankenhäusern, 
Kirchen sowie Kinder- und 
Altenheimen“ betont der 
Versicherungsexperte.

Gefährliche „Spätzünder“
Eine selbstverständliche 
Regel, die dennoch immer 
wieder missachtet wird: 
Raketen sollten niemals aus 
der Hand, sondern stets aus 
standsicheren Rohren oder 
Flaschen gezündet werden. 
Feuerwerkskörper, die nicht 
explodiert sind, dürfen 
nicht aufgehoben werden, 
da es sich um „Spätzünder“ 
handeln könnte. „Höchste 
Explosionsgefahr besteht 
beim Trocknen oder Anwär-
men von Blindgängern“, so 
Christian Lübke. Zuschauer 
von Feuerwerken sollten 
nach seinen Worten zudem 
auf einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand ach-
ten. Türen und Fenster sind 
stets geschlossen zu halten, 
damit sich keine Knaller in 
die Wohnung verirren. 

Unter www.gdv.de gibt es 
viele weitere Informationen 
für einen fröhlichen und zu-
gleich sicheren Jahreswech-
sel.

wünscht Ihnen Ihr 

LVM-Servicebüro

Telefon

Traumhaft – 
schon wieder 
Weihnachten! 

Alles Gute für 2012

Versicherungsbüro

f.emus@emus.lvm.de

Monika Bernd, Generalvertretung • Tel.: 034205 84235 • www.allianz-monikabernd.de
Hoffentlich Allianz.

FROHE WEIHNACHTEN
und ein gesundes Neujahr 
wünschen wir allen.



SONDERDRUCK Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt | 17. Dezember 2011 | Jahrgang 21 | Seite �

Geschenke der Natur: 
Pflanzen mit besonderen Eigenschaften

Immergrün und formenreich
Kleine Nadelbäume im Topf sind ebenfalls ein gutes Geschenk. 
Sie sind geradezu ideal, um den Balkon winterlich zu gestalten. 
Zur Weihnachtszeit können sie außerdem festlich geschmückt 
werden und sind so auch ein individuelles Geschenk. In einem 
ausreichend großen Gefäß bringen sie das ganze Jahr über Far-
be auf den Balkon. Nadelbäume sind aufgrund der großen Sor-
tenvielfalt sehr abwechslungsreich, denn sowohl ihre Wuchs-
formen als auch die Farben variieren. Neben dem Reichtum 
an Grüntönen bieten sie ein großes Spektrum bläulicher und 
gelber Nuancen. Dadurch gibt es viele Möglichkeiten für inte-
ressante Pflanzenkombinationen, je nach Größe der Gehölze 
im Garten oder auf dem Balkon. Ein außergewöhnlicher Na-
delbaum ist zum Beispiel die Korea-Tanne (Abies koreana), die 
sich wegen ihres langsamen Wuchses gut für kleinere Gärten 
eignet. Sie bringt ihren Weihnachtsschmuck gewissermaßen 
selber mit: Diese Tanne trägt im Winter schöne, violettfarbene 
bis silberblaue Zapfen, die erst im Frühling zerfallen. Auch ihre 
Nadeln sind sehr zierend, denn sie sind auf der Oberseite glän-
zend grün, auf der Unterseite bläulich-weiß. Weil sie nach oben 
geschwungen sind, ist der attraktive bläuliche Farbton gut zu 
sehen. (PdM)

Wir sind Mo.-Fr. von 9-18 Uhr und Sa. von 8-13 Uhr für Sie da.
Elly´s Blumenkorb in den Markranstädter Marktarcaden.

Wir wünschen Ihnen zu den Weihnachtstagen
Besinnlichkeit und Wohlbehagen
und möge auch das neue Jahr
erfolgreich sein, wie’s alte war!

Weihnachts-
sträuße

ab 8 Euro

New York Nails – seit 25. November neu in Markranstädt

Ob Maniküre oder Pediküre, das Nagelstudio NEW YORK Nails 
bietet weit mehr. Seit dem 25. November neu in der Leipziger 
Straße direkt im Zentrum von Markranstädt versteht sich das 
Team auf eine Vielfalt von Angeboten und Techniken. Zum ei-
nen ist da die Basic Maniküre oder auch Pediküre, welche eine 
Massage und einmal Lackieren beinhaltet, zum anderen das 
Acryl-System oder zum Beispiel das Pulver-Gel-System und 
viele trendige Nail-Art-Motive. Im Natur-Nail-Verfahren wird 
hier eine neue Technik angewandt, bei der Vitamin E und Cal-
cium eingesetzt werden, es wird von einem angenehmen Aroma 
begleitet und es besteht keinerlei gesundheitliches Risiko. Mit 
tollen Angeboten lockt das Studio. Überzeugen Sie sich selbst 
und schauen Sie vorbei.

T I P P S

Kleine Nadelbäume im Topf sind ein gutes Geschenk. 
Sie sind auch ideal, um den Balkon winterlich zu ge-
stalten.  (Foto: PdM)
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Vergleichen lohnt sich – Neues EU-Energielabel für Elektro-
geräte seit Kurzem erhältlich

(djd/pt). Schon seit einigen Jahren können sich Verbraucher 
beim Kauf vieler Elektrogeräte am EU-Energielabel orientieren. 
Zum Jahresende 2011 wurde für einige Produkte ein grafisch 
überarbeitetes Label eingeführt. Auch bei den auf dem Label 
angegebenen Energieeffizienzklassen, die bisher in der Regel 
von A (sehr niedriger Stromverbrauch) bis G (sehr hoher Strom-
verbrauch) reichten, gab es Änderungen: So gelten für Kühl- und 
Gefriergeräte, Waschmaschinen und Geschirrspüler die neuen 
Bestklassen A+, A++ und A+++. Für Verbraucher lohnt es sich 

mehr denn je, beim Gerätekauf auf das neue Label zu achten: 
Rund 50 Euro im Jahr kann zum Beispiel einsparen, wer statt 
einer Kühl- und Gefrierkombination mit der Effizienzklasse A 
ein Topmodell mit A+++ wählt.

Neu: Label auch für Fernsehgeräte
Neben dem überarbeiteten Etikett für Haushaltsgeräte gilt 
erstmals auch ein europaweit einheitliches EU-Label für Fern-
sehgeräte. Wachsende Bildschirmdiagonalen und technische 
Ausstattung haben den Anteil von Fernsehgeräten am Strom-
verbrauch vieler Haushalte in den letzten Jahren steigen lassen. 
Mit dem Label können Verbraucher beim Fernseherkauf nun auf 
einen Blick erkennen, wie energieeffizient ein Modell ist. Die 
effizientesten Geräte tragen die Energieeffizienzklasse A.

Wie gehabt: Farbige Balken geben 
Orientierung
Der Aufbau des neuen Labels orientiert 
sich an dem Label, das Verbrauchern 
bereits bekannt ist: Wie bisher geben 
farbige Balken von Grün (niedriger 
Stromverbrauch) bis Rot (hoher Strom-
verbrauch) auf einen Blick Auskunft 
über den Stromverbrauch eines Geräts. 
Neu hinzugekommen sind kleine Pikto-
gramme am unteren Rand des Labels. 
Sie geben dem Käufer zusätzliche Infor-
mationen über das Wunschgerät, zum 
Beispiel zum Wasserverbrauch oder der 
maximalen Geräuschentwicklung.

Große Haushaltsgroßgeräte bestimmen maßgeblich, 
wie hoch die Stromrechnung einer Familie ausfällt.
(Foto: djd/Deutsche Energie-Agentur)

Rudolf-Breitscheid-Straße 61
04420 Markranstädt OT Großlehna 
Tel.: (03 42 05) 8 80 27 • Fax: 8 84 20 • Funk: (0172) 3 40 75 92

Wir wünschen allen Markranstädtern mit 
Ortsteilen ein besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie und Freunden.
Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen 
uns schon auf eine gute Zusammenarbeit im
Jahr 2012.

Carsten Schneeweiß
Zwenkauer Straße 6
04420 Markranstädt

Telefon: 034205 87136
Fax: 034205 87221

ELEKTROTECHNIK

GEWERBETECHNIK
Service für Haus- und

GÄRTNEREI
IFLAND 
GÄRTNEREI
IFLAND Inh. H. RiedigInh. H. Riedig

N Blumen und Pflanzen 
für jede Gelegenheit

N Fleurop, Lieferservice
N Grabpflege & Gestaltung
N Dauergrabpflege

Krakauer Straße 30
04420 Markranstädt
Tel./Fax: 034205 87393
E-Mail: info@gaertnerei-ifland.com
www.gaertnerei-ifland.com



Das Leipziger SEENLAND Journal – die beliebte Gästezeitschrift – er-
scheint vier Mal im Jahr zu Quartalsbeginn. Einmal im Jahr, mit der 
Ausgabe für das I. Quartal, erscheint unsere beliebte Hochzeitsbeilage 
„Forever“. 
Die Hochzeit ist eines der schönsten Feste im Leben und dass dieser Tag 
für Sie in unvergesslicher Erinnerung bleibt, möchten wir Ihnen wertvolle 
Tipps und Inspirationen geben. 
Die Möglichkeiten, sich im Leipziger Neuseenland, im Kohrener Land, 
dem Muldental und dem Altenburger Land trauen zu lassen, sind sehr 
vielfältig. Lassen Sie sich inspirieren!
Sie erhalten das Leipziger SEENLAND Journal mit der Hochzeitsbeilage 
ab Januar 2012 in den Stadtverwaltungen, den Tourist- und Stadtinfor-
mationen, auf den Standesämtern, bei den inserierenden Partnern, auf 
Hochzeitsmessen, bei touristischen Anbietern, in Gaststätten, Hotels, 
Pensionen und natürlich beim Verlag.

Öffnungszeiten: 29.12.2011 - 8.00 - 19.00 Uhr | 30.12.2011 - 9.00 - 19.00 Uhr | 31.12.2011 - 9.00 - 14.00 Uhr
Albertstraße 19 I Hirzelplatz - im Fahrradladen I 04420 Markranstädt

D-Böller 80 Stück nur 3,95 € !Neuheit! 480 gr. Batterie 36 Schuss  25,00 €
org. dt. Harzer Knaller 20 Stück 1,60 € Castello Verbundsystem 40 Schuss 15,00 €
versch. Vulkane ab 0,70 € 3er Set Traffic Light Batterie 7,50 €
Familiensortiment mittel 5,95 € !Angebot! Monster King Heulbatterie  10,00 €
Familiensortiment groß 8,00 € Multi-Effektbatterie 100 Schuss 5,00 €
Römische Lichter 3x15 Schuss 2,00 € großes 27-tlg. Raketensortiment 22,00 €
versch. Tischfeuerwerke ab 0,50 € Nico Knallrakete Donnerhall 1,80 €
Leuchtsortimente ab 3,50 € versch. Feuerwerksbatterien ab 5,00 € 
Mega Power Knallsortiment 4,00 € großes Fontänensortiment 4,50 €

Silvesterfeuerwerksverkauf in Markranstädt
seit 7 Jahren Qualität & Beratung zum fairen Preis!

Foto: PRIVATE LABEL


